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Konzept zum Lernen zu Hause 
 

 

 
 

 

 
1. Ausgangslage 

Aufgrund einer weltweiten Pandemie (Corona - Pandemie, COVID19) ist es vorerst nötig, 

Lernprozesse und –orte neu zu gestalten. Es wird Phasen des Lernens zu Hause und Phasen 

des Lernens in der Schule geben.  

 
 

2. Ziele 

Der Lernprozess der Schülerinnen und Schüler soll unter den veränderten Bedingungen 

weiterhin ermöglicht werden. Dabei kann das häusliche, aufgabenbasierte Lernen unter den 

derzeit gegebenen Bedingungen der Schulschließungen oder des eingeschränkten 

Schulbetriebs den Unterricht nicht gleichwertig und vollumfänglich ersetzen. Gleichwohl 

wird das Ziel verfolgt, dass die Schülerinnen und Schüler anhand des Lernens zu Hause ihre 

Kompetenzen in allen Fächern durch Üben und Wiederholen festigen und bestmöglich 

weiterentwickeln. 

 
3. Schulpflicht 

Es besteht Schulpflicht und somit die Verpflichtung, die von der Lehrkraft gestellten 

Aufgaben in der angegebenen Zeit zu bearbeiten. Dies bedeutet auch, dass die 

bestehenden Regelungen zur Krankmeldung von Schülerinnen und Schülern weiterhin 

gelten. 

Es werden den Schülerinnen und Schülern analoge und digitale Lernangebote unterbreitet. 

Eine Rückmeldung erfolgt in Absprache mit der Lehrkraft. 
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4. Bereitstellung von Lernaufgaben für Schülerinnen und Schüler 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten verpflichtende Lernaufgaben. 
 

Klasse 1 – 4 Vorgehensweise 

Wochenplan: 

 

 Pflichtaufgaben (siehe 
Wochenplan) 

 Zusatzaufgaben 

(selbstständig 

auswählen) 

Materialabgabe über Schulcloud, per Post und/oder Abholung. 

Einen Weg für Korrekturen und Rückmeldungen besprechen die 

Lehrkräfte mit den Schülerinnen und Schülern und den 
Erziehungsberechtigten. 

Wöchentlicher persönlicher Kontakt zu Erziehungsberechtigten 

oder/und Schülerinnen und Schülern (z.B. Telefonate, Chat, 

Videobotschaften, Briefe) 

In Einzelfällen, z.B. bei Sprach- und Verständigungsproblemen 

oder technischen Schwierigkeiten, können auch Einzelberatungen 

in der Schule angeboten werden. 

Aufgaben Kleinprojekte 

(z.B. Pflanze züchten, 

Tagebuch führen) 

 

Online Lernangebote (Snappet, 

Anton, 

Grundschulonlinediagnose, 

Antolin, Linkfreischaltungen 
Sofatutor) 

 

 

 

5. Umfang des Lernens zu Hause 

Wichtig ist, dass eine regelmäßige Tagesstruktur beibehalten wird. Die Schülerinnen und 

Schüler der Grundschule (1. - 4. Klasse) sollen ihre Aufgaben nach Möglichkeit am 

Vormittag bearbeiten. Ansonsten können freie Lektüre, Spiele, Puzzle, Rätsel, Quiz und 

Bewegung im Vordergrund stehen. Auch musische Aktivitäten wie Zeichnen, Malen und 

Singen sind sinnvoll. 

 
Grundschule (1. - 4. Klasse) 

Für die tägliche Lernzeit zu Hause gelten folgende Richtwerte: 

Schuljahrgänge 1 und 2 des Primarbereiches: 1,5 Stunden 

Schuljahrgänge 3 und 4 des Primarbereiches: 2 Stunden 

 Es gibt Pflichtaufgaben im Wochenplan und freiwillige Zusatzangebote. 

 Eine Aufgabe dauert für Klasse 1 und 2 ca. 20 Minuten und für Klasse 3 und 4 ca. 30 

Minuten. 

 Während einer Lerneinheit sollte jedes Kind am Arbeitsplatz bleiben. 

 Wir empfehlen zwischen den einzelnen Lerneinheiten eine Pause (trinken, WC, 

bewegen, entspannen etc.). 
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6. Lernbegleitung- Sprechzeiten der Lehrkräfte 

Um Schülerinnen und Schüler bei andauernder Schulschließung oder bei eingeschränktem 

Schulbetrieb beim Lernen zu Hause zu unterstützen, bieten alle Lehrkräfte an jedem Tag von 

Montag bis Freitag telefonische Sprechzeiten (ggf. auch als digitalen Kontakt) an. 

 
Außerdem wird jede Schülerin und jeder Schüler durch die Schule mindestens einmal pro 

Woche persönlich telefonisch kontaktiert. In den Gesprächen mit den Erziehungsberechtigten 

und den Kindern werden auch Formen der Rückmeldung für die Aufgaben besprochen 

(postalisch, digital, Rücklauf zur Schule…). 

 
Darüber hinaus kann auch das persönliche Abholen von Unterrichtsmaterial für eine 

Kontaktaufnahme und ein kurzes Gespräch mit dem Kind genutzt werden. 

 
In Einzelfällen, z.B. bei Sprach- und Verständigungsproblemen oder technischen 

Schwierigkeiten, können auch Einzelberatungen in der Schule angeboten werden. 

 
Bei andauernder Schulschließung bieten wir an jedem Tag von Montag bis Freitag in der Zeit 

von 8:00 bis 13:00 Uhr Sprechzeiten für die telefonische oder persönliche Kontaktaufnahme 

für Erziehungsberechtigte sowie Schülerinnen und Schüler an. 

 
 

7. Bewertung der häuslichen Lernaufgaben 

Auch wenn häusliche Lernaufgaben grundsätzlich nicht bewertet werden, so können von einer 

Schülerin bzw. einem Schüler im Rahmen des Lernens zu Hause erkennbar selbstständig 

erbrachte Leistungen auf deren bzw. dessen Wunsch hin benotet werden. Häusliche 

Lernaufgaben können Grundlage von Leistungsüberprüfungen im Rahmen des 

eingeschränkten Schulbetriebs sein, 
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8. Tipps für Schülerinnen und Schüler 

Durch die Corona-Krise hat sich dein Schulalltag völlig verändert. Du erhältst Aufgaben und 

Lernpläne von deinen Lehrerinnen und Lehrern und musst sie zu Hause bearbeiten und 

selbstständig erledigen. Damit das gut gelingt, gibt es hier einige Tipps für dich: 

 
• Richte deinen Arbeitsplatz ein! 

Achte darauf, dass du an einem ruhigen und aufgeräumten Arbeitsplatz sitzt! Alles, 

was du zur Erledigung deiner Aufgaben benötigst, sollte bereitliegen und 

„einsatzbereit“ sein. Versuche, jede Ablenkung durch Handy, Musik, Fernseher usw. 

zu vermeiden! 

 
• Gib dir einen Tagesrhythmus! 

Ein guter Plan und ein geregelter Tagesablauf helfen dabei, sich nicht zu verzetteln, 

und sorgen für Struktur in dieser besonderen Situation. Mach dir also einen Tagesplan 

– am besten gemeinsam mit deinen Eltern -, indem du Lern-, Pausen-, Essens-, 

Bewegungs-, Medienzeit notierst! Teile dir die Aufgaben, die du in einer Woche zu 

erledigen hast, in übersichtliche „Tagesportionen“ auf und entscheide, womit du 

anfängst! Extra-Tipp: Unbeliebte Arbeitsaufträge am besten sofort erledigen! 

 
• Arbeite konzentriert und zielstrebig! 

Arbeite die Aufgaben, die du dir für den Tag vorgenommen hast, nach und nach ab und 

lass dich dabei möglichst nicht ablenken! Wenn du eine Aufgabe erledigt hast, hake 

sie auf deinem Tagesplan ab. So hast du einen guten Überblick darüber, was noch zu 

tun ist. 

 
• Gib nicht zu schnell auf! 

Manche Aufgaben fallen dir sicher leicht, für andere musst du dich mehr anstrengen. 

Sei nicht zu ungeduldig! Wenn du nicht weiterkommst, kannst du bei deinen 

Lehrerinnen und Lehrern nachfragen. Sie stehen dir zu festgelegten Sprechzeiten für 

deine Fragen zur Verfügung, das solltest du nutzen! 

 
• Belohne dich nach getaner Arbeit, z.B. mit deiner Lieblingsmusik, einem Telefonat 

mit deiner Freundin oder deinem Freund, einem gemeinsamen Spiel mit deinen Eltern 

oder Geschwistern oder anderen schönen Dingen, dir die Freude machen. 
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9. Weiterentwicklung Konzept 

Dieses Konzept wird fortlaufend evaluiert und den aktuellen Gegebenheiten angepasst. Die 

Eltern/Erziehungsberechtigten werden nach einem Ablauf von vier Wochen die Gelegenheit 

bekommen eine Rückmeldung über die gemachten Erfahrungen zu geben. Diese 

Rückmeldungen bilden die Grundlage einer Konzeptanpassung. 

 
10. Schlussbestimmungen 

Dieses Konzept wurde von dem Schulvorstand am 20.04.2020 genehmigt und tritt per 

20.04.2020 in Kraft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss: 20.04.2020 

Verantwortlich: Katja Bongiorno 

Evaluation:    1. Evaluation 17.06.2020 Elternbefragung über IQES 

                           Bekanntgabe der Ergebnisse über Schulcloud am        

                           17.06.2020 über den Channel „Infos von der   

                            Schulleitung“  


